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doch können WIr uUunNs nıchtJ den Pılgergang VOMM Lateran nach
dem atıkan über das Forum herauszugreifen und als eine erle unter
andern bezeichnen, nıcht Al wenigsten 1n der zweıten Mälfte, die vom
al des Petrus, der Petrusbasilika, VOINN der Anwesenheit und Wiırk-
samkeıt des : Apostelfürsten 1n Kom ande (Cileich hervorragend Ist der
folgende Abschnitt über dıe römischen Bischöfe bIs M Ausgange des
Kalsertums, mıiıt LeO dem (irossen qals leuchtendem Mittelpunkt. S ist Ja
aiıcht möglıch, dass der s an WI1IE dıie noch folgenden gleichmässig
aul eigenstem Quellenstudien beruhen; aber dieses bıldet doch In en Ahb-
schnitten die sichere Grundlage des Sanzcen, und 1m übrigen darft sıch der Fach-
1HN1ann WI1IEe der gebildete LLeser glücklich schätzen, WeNn WI1e hier eın einziger
dıe Rıesenarbeit auf Sıch nımmt, die vielen Tausende VON Bausteinen Z1U-

sammenzutragen und In klassıscher Weise Z eiınem Kunstwerke Zusammmen-

zufügen, welchem Jeden, der ıhm nahetritt, (jenuss und Freude en

VO Sickel. Römische erichte Nr (Sıtzungsber. der
kals. Akad Wiıssensch. In Wıen. Phil.-histor Klasse 143) 4A()

|)ıe Untersuchung VON tom 108 der éogen. Nunzilature diverse des
valık Archives , welcher üngere Kopien der Schreiben des Karl]
Borromeo die Konzilslegaten nthält und jetzt ınter gleicher Nummer
der Sammlung de concılıo einverleı1ibt ISt, 1€ dem vorzüglichen Kenner
der Archivs Gelegenheit, sıch über Bestand, Inventarisierung, Bereicherung

der genannten Nunzlature diverse, SOWIE der Miscellanea,
Bıblıotheca Yıa eic verbreıiten und dem Besucher des Archives HIC
die lteren und Verzeichnisse dieser Materialıen einen sıcheren
Führer geben. Ne1l und unbekannt War Ja keine von diesen Serien;
aber jeder ırd mıit Dank dıe abe In Empfang nehmen, dıe iıhm für
KenntinIis ıınd Benützung dieser sehr ıımfangreichen tände eine estie
HMandhabe bletet

upke Nunfiaturen des LEefFO BertanoD und Piefro Camalani
(Nuntiaturberichte Aaus Deutschlan Abtieılg. 533 559 12 Bd,)
Berlın, Bath 901 LXXVIII 403

Mıt diesem ande, dem In der Gesamtreihe, In welcher Jedoch
noch verschiedene jehlen, beginnen dıe Nuntiaturberichte aus dem Pontifi
kate Julıus OR Februar 550 DIS prIl 555 Bıs > Ende pr1 551
fehlen jedoch die Depeschen der Nuntien WI1E dıe Gegenschreiben der
Kurie vollständig und auch Iür die Folgezeıt sınd Lücken vorhanden, da sich
der achlass des Staatssekretärs Hier. LDandıno NUr ZU geringen. Teı CI-
halten hat. Der Band schliıesst mıt Mitte Maı 552 und Iührt somıt dıe
Lreignisse DIS dem entscheidenden un unheılvollen Wendepnunkte, der
durch arls Flucht VOT urIiurs Moaoritz VON achsen bezeichnet IstE In
der Einleitung g1e upke AUSSCT den 1ıchen Abschnitten über die
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Quellen und dıie Persönlichkeit der Nuntien eine gedrängte Darstellung,
welche cdie Hauptereignisse: rieg mıiıt den Farnesen VO Parma, zweiıte
agung des Konzils VOI Trient, Umschwung der nge In Deutschland
urc den Verrat des Kurfürsten Moriıtz gut und SaCcC  IC veranschaulıicht.

Professor ehr schliıesst dem anl Schlusse des vorigen Jahr-
DangesS besprochenen ersten erıchte über Papsturkunden IM Rom eiINen
zwelıten:” erıch d (Nachrichten der (jesellsch Wıssensch. Zu (Göttingen.
Phil.-histor 900 Heft 350 430), welcher sich über die Armarıen
20064 der gTrOSSECN eihe, dıe Armarıen 2 S der Miscellanea und eine
el kleinerer oder späterer Serien des vatık Archives, sodann über die
Archive der Rota, des Lateran, VOI Marıa In V1a lata, SS Domen1ico
1510 verbreiıtet. eigeiü sSind U bısher ınbekannte Papsturkunden 4us

der Zeit von —1  Y grösstenteı1ls In vollem Wortlaute. [)as auft .
ausgesprochene und begründete Verlangen nach einer systematischen

Durchforschung oder Inventarısierung des vatık AÄArchiıves könnte doch
nach einem Ylane und nach sorgTältigen Vereinbarungen mit der
Archivverwaltung , anl besten untier thätıger Mitwirkung derselben ver-
wirklıiıcht werden; jedenfTalls musstie die Inıtjative dem höchst wünschens-
werten Unternehmen VON autoritativer Seıite AaUs erfolgen.

Gileichzelntig o1e Keh eline Fortisetzung selner diplomatischen
Miscellen (daselbst 001 eit ] —27), in welcher CI Näheres über
die. von Panvın10, Massarello und andern angelegten Sammlungen den
1tae der Yäpste ınd Kardıinäle mıitteilt und al 3() Papsturkunden, die mMan

HUr AaUS$S diesen Sammlungen ennt, Methode und DPlan dieser äaltesten
Diplomatıker darlegt.

er Krwarten Schne onnten die E I] e
internationalen KONZ NEeSSES A OLSCHEeUnN (jelehr ten
Z München, DA S 5September 1 900, MNO das Münchener Komuite
redigie und veröffentlich werden, dank der TUr j1esmal getroffenen 177
richtung, die vorgetragenen und eingereichten rbeiten 1Ur auszüglich mnı1t-
zuteılen und Tur den vollen ortialu auf die dazu gewählten Zeıitschriften
oder andern Publikationswege verwelsen. So wurde auch erreicht, dass
SICH das Ganze- In einem handlıchen und sehr gefälligen an VON 520
Seıiten vereinigen I1ess. Von den 10 Sektionen ist die historische dıe vierte,
dıe den aum VO 20604229 einnımmt und 53 Arbeıiten aus allen Ge-
bieten der (jeschichte auftwelst. [DDen Sektionsberichten VOTAaUS geht der
allgemeine Teıl, der dıie auf den Hauptsitzungen gehaltenen en voll-

S SEe1 hier besonders auft 8l 2 Vortrag inge-ständig hietet
wiesen (S 33—142): Fın Anliegen der katholische Ggschichtskritik.

|)ıe r in — F versandte als driıtte Vereinsgabe
tür das Jahr 19  S eIn s nıcht umfangreiches, aber höchst willkommenes


